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Datenschutzhinweise  Stand: April 2018 

Die jeweils aktuelle Version unserer Datenschutzhinweise finden Sie auf unserer Homepage www.fondsportal24.de unter der Rubrik „Datenschutz“. 
 

Nachfolgend finden Sie einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und Ihre 

Rechte aus dem Datenschutzrecht. Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, rich-

tet sich maßgeblich nach den jeweils beantragten bzw. vereinbarten Dienstleistungen. 
 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

Verantwortliche Stelle ist:  Rhenus Finanzen / Fondsportal24.de Telefon:  02064/77045-1 

  Diplom Volkswirt Ulf Bosserhoff  Telefax: 02064/77045-2 

  Dr.-Otto-Seidel-Str. 7, 46535 Dinslaken  E-Mail-Adresse: anfrage@fondsportal24.de 
 

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von unseren Kunden erhal-

ten. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich – personenbezogene Daten, 

die wir von den Depotbanken bzw. Versicherungsgesellschaften, mit welchen unsere Kunden über uns ein Depot bzw. 
eine Versicherung eröffnet haben bzw. von uns betreuen lassen, oder von sonstigen Dritten (z.B. Vertriebsgesellschaft, 

Maklerpool) zulässigerweise gewinnen (z.B. bei Fondsdepots: Transaktionen und die dabei angefallenen Abschlusskos-

ten/Ausgabeaufschläge in Ihrem Depot, die wir zur Erstellung einer Sonderkonditionen-Abrechnung nutzen; z.B. bei 

Versicherungsprodukten: Vertragsdaten, Leistungsdaten). 
 

Relevante personenbezogene Daten können sein: Personalien (Name, Adresse, Anrede, Telefon, E-Mail-Adresse und 

andere Kontaktdaten, Geburtstag und -ort sowie Staatsangehörigkeit), Legitimationsdaten (z.B. Ausweisdaten) und Au-

thentifikationsdaten (z.B. Unterschriftsprobe), Steuer-Identifikationsnummer. 
Bei Abschluss oder Betreuung eines Depots bzw. einer Versicherung über uns können dies auch Daten aus dem Vertrag 

sein: Dazu gehören Transaktionen und die dabei angefallenen Abschlusskosten/Ausgabeaufschläge in Ihrem Depot, die 

wir zur Erstellung einer Sonderkonditionen-Abrechnung nutzen, Beitragsdaten, Vertragsdaten, Leistungsdaten, perso-

nenbezogene Daten aus dem Eröffnungsantrag und dem laufenden Vertragsverhältnis mit der jeweiligen Depotbank 

bzw. Versicherung: detaillierte Angaben zu Kenntnissen und/oder Erfahrungen mit Wertpapieren, Anlageverhalten 

bzw. -strategie, Beruf, Familienstand, finanzielle Situation (Einkünfte aus (un-)selbständiger Tätigkeit, Vermögen, Aus-

gaben), zu erwartende Änderungen in den Vermögensverhältnissen (z.B. durch Eintritt des Rentenalters), steuerliche 

Informationen (z.B. Steuer-Identifikationsnummer), Dokumentationsdaten (z.B. Beratungsprotokolle), abgeschlossene 

Verträge mit Vertragsdetails, Schadensdaten, sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten. 
 

Im Rahmen der Erbringung unserer Dienstleitung können bei Kundenkontakten (z.B. E-Mail, Telefonaten, Briefen, Te-

lefax) weitere personenbezogene Daten entstehen: z.B. Kopien des Schriftverkehrs in elektronischer oder anderer 

Form, Datum, Grund und Ergebnis der Kundenkommunikation und sonstige von Kunden übermittelte Daten. 
 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der EU-Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
 

a) zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO) 

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfolgt zur Erbringung und Vermittlung von Geschäften und Fi-

nanzdienstleistungen im Rahmen der Durchführung unserer Verträge mit unseren Kunden oder zur Durchführung 

vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage hin erfolgen. Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster 

Linie nach dem konkreten Produkt (z.B. Investmentdepot, Altersvorsorgevertrag, Versicherungsvertrag, Konto, Kre-
dit, Bausparen, Wertpapiere, Einlagen, Vermittlung) und können unter anderem Bedarfsanalysen, Beratung, Ver-

mögensverwaltung und -betreuung sowie die Durchführung von Transaktionen oder die Abwicklung von Vertragser-

öffnungen, Vertragsänderungen, Schadenabwicklung umfassen. Die weiteren Einzelheiten zu den Datenverarbei-

tungszwecken können Sie den maßgeblichen Vertragsunterlagen und Geschäftsbedingungen entnehmen. 
 

b) im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO) 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung 

berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Beispiele: 
 

• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten,  

• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs des Vermittlers,  

• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten,  

• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten. 
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c) aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke erteilt ha-

ben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann 

jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 

DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Der Widerruf der Einwilligung wirkt erst für 

die Zukunft und berührt daher nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 
 

d)  aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 e DSGVO) 

Zudem unterliegen wir als Vermittler diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen 

(z.B. Gewerbeordnung, Kreditwesengesetz, Geldwäschegesetz, Wertpapierhandelsgesetz, Steuergesetze) sowie 
aufsichtsrechtlichen Vorgaben (z.B. der Gewerbeordnung, der Industrie- und Handelskammer, der Bundesanstalt 

für Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter anderem die Identitätsprüfung, 

Betrugs- und Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten. 
 

4. Wer bekommt meine Daten? 

Innerhalb des Vermittlers erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertragli-

chen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu 

diesen Zwecken Daten erhalten, wenn diese das Bankgeheimnis wahren und unsere Vorgaben zu Vertraulichkeit und 
Datenschutz wahren. Dies sind vorwiegend Unternehmen in den Kategorien IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienst-

leistungen, Telekommunikation, Beratung sowie Vertrieb. 
 

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des Vermittlers ist zunächst zu beachten, dass wir als 

Vermittler zur Verschwiegenheit über alle kundenbezogenen Tatsachen und Wertungen verpflichtet sind, von denen 

wir Kenntnis erlangen. Informationen über unsere Kunden dürfen wir nur weitergeben, wenn gesetzliche Bestimmun-

gen dies gebieten, der Kunde eingewilligt hat oder wir zur Erteilung einer Bankauskunft befugt sind und/oder von uns 

beauftragte Auftragsverarbeiter die Einhaltung der Vertraulichkeit und die Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundver-

ordnung bzw. des Bundesdatenschutzgesetzes garantieren. Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger perso-

nenbezogener Daten z.B. sein: 
 

• Öffentliche Stellen und Institutionen (z.B. Gewerbeaufsicht, Gewerbeamt, Industrie- und Handelskammer als Auf-

sichtsbehörde, Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Finanzbehörden, Strafverfolgungsbehörden, Bundes-

zentralamt für Steuern) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung,  

• Depotbanken, Versicherungsgesellschaften, Maklerpools, Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleich-
bare Einrichtungen und Auftragsverarbeiter, an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit Ihnen perso-

nenbezogene Daten übermitteln (je nach Vertrag z.B. Depotbanken, Versicherungsgesellschaften, Maklerpool),  

Zu den Maklerpools können u.a. gehören: bei Fondsdepots: z.B. Netfonds AG; bei Versicherungsverträgen: z.B. Fonds 

Finanz Maklerservice GmbH, ASC Assekuranz-Service Center GmbH, Mr-Money Makler-Bund GmbH, blau direkt 

GmbH & Co. KG, degenia Versicherungsdienst AG, KAB Maklerservice GmbH, DOMCURA AG, maxpool Servicegesell-

schaft für Finanzdienstleister mbH,  

• Unterstützung und Wartung von IT-Anwendungen, Archivierung, Datenvernichtung, Kundenverwaltung, Telefonie, 

Legitimation, Wirtschaftsprüfungsdienstleistung. 

• Dienstleister, die wir im Rahmen von Auftragsverarbeitungsverhältnissen heranziehen.  
 

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt 

haben bzw. für die Sie uns vom Bankgeheimnis gemäß Vereinbarung oder Einwilligung befreit haben. 
 

5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen Union (sogenannte Drittstaaten) findet nur 

statt, soweit es zur Ausführung Ihrer Aufträge erforderlich ist (z.B. Zahlungs- und Wertpapieraufträge), es gesetzlich 

vorgeschrieben ist (z.B. steuerrechtliche Meldepflichten) oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben oder im Rahmen 

einer Auftragsverarbeitung.  
 

6. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten solange es für die Erfüllung unserer vertraglichen und 

gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Dabei ist zu beachten, dass unsere Geschäftsbeziehung ein Dauerschuldverhält-

nis ist, welches auf Jahre angelegt ist. 
 

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regel-

mäßig gelöscht, es sei denn, deren – befristete – Weiterverarbeitung ist erforderlich zu folgenden Zwecken: 
 

• Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten. Dies könnte sich z.B. ergeben aus: Gewerbeord-

nung (GewO), Handelsgesetzbuch (HGB), Abgabenordnung (AO), Kreditwesengesetz (KWG), Geldwäschegesetz (GwG) 

und Wertpapierhandelsgesetz (WpHG). Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation be-

tragen in der Regel zwei bis zehn Jahre.  
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• Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. des Bürgerli-

chen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjäh-

rungsfrist 3 Jahre beträgt.  
 

7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 
DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 

DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 

DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber 

hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i.V.m. § 19 

BDSG). 
 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit uns gegenüber widerru-

fen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der EU-Datenschutz-Grundver-

ordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für 

die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 
 

8. Gibt es für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die 

Aufnahme, Durchführung einer Geschäftsbeziehung und zur Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten 

erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel 

nicht in der Lage sein, einen Vertrag mit Ihnen zu schließen oder einen bestehenden Vertrag durchzuführen. 
 

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vorschriften verpflichtet, Sie vor der Begründung der Ge-

schäftsbeziehung anhand Ihres Ausweisdokumentes zu identifizieren und dabei Namen, Geburtsort, Geburtsdatum, 

Staatsangehörigkeit, Anschrift sowie Ausweisdaten zu erheben und festzuhalten. Damit wir dieser gesetzlichen Ver-

pflichtung nachkommen können, haben Sie uns nach dem Geldwäschegesetz die notwendigen Informationen und Un-

terlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich an-

zuzeigen. Sollten Sie uns die notwendigen Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die 
von Ihnen gewünschte Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen. 
 

9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung? 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entschei-

dungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber 

und über Ihre diesbezüglichen Rechte gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 
 

10. Findet Profiling statt? 

Profiling führen wir nicht durch. Sollten wir dieses Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber und 

über Ihre diesbezüglichen Rechte gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 
 

Informationen über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO  

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 

Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO (Datenverarbei-

tung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 

Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling 

im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können 

zwingende Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 

Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, 

jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Wer-

bung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Widerspre-
chen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 

für diese Zwecke verarbeiten. 
 

Empfänger eines Widerspruchs 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte gerichtet werden an:  Rhenus Finanzen / Fondsportal24.de, Diplom 

Volkswirt Ulf Bosserhoff, Dr.-Otto-Seidel-Str. 7, 46535 Dinslaken       oder per Mail: anfrage@fondsportal24.de 


